
Lagerregeln 
 

oder die 10 Gebote des guten Miteinanders 
 

1. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dürfen sich nur innerhalb des Freizeitgeländes aufhalten.  

Die Abgrenzungen zum Gärtnereigelände sind auf jeden Fall zu respektieren. Die Straße darf 

nur durch die Unterführung unterquert werden. 
 

2. Das Verlassen des Geländes ist nur zu dritt oder in Begleitung einer Mitarbeiterin / eines 

Mitarbeiters möglich. Grundsätzlich hat man sich dabei bei der Lagerleitung oder im  

Organisationsbüro abzumelden und nach der Rückkehr wieder zurückzumelden. 

 Während der Programmpunkte ist ein Verlassen des Geländes nicht möglich,  

 es sei denn, das Programm erfordert es. Trampen ist grundsätzlich verboten ! 
  

3. Auf der Freizeit gelten natürlich die Jugendschutzbestimmungen. 

Mit Rücksicht auf die jüngeren Teilnehmerinnen und Teilnehmer bitten wir die Jugendlichen 

ab 18 Jahre auf Rauchen zu verzichten. Wer nicht verzichten kann, darf nur in der 

Raucherecke seinen Süchten frönen. In den Zelten und allen Gebäuden ist Rauchen polizeilich 

verboten !  

 Die Raucherecke muss sauber gehalten werden. 
 

4. Während des Lagers wird das Freizeitgelände zur alkoholfreien Zone erklärt. 

 Mitgebrachte Alkoholika werden abgegeben. 
 

5. Musikkonservenabspielgeräte, außer Walkmans, sind nicht erwünscht und werden 

eingesammelt. Alle technischen Geräte, Instrumente und entsprechendes Freizeitmaterial 

sind tabu; bitte respektiert das Privateigentum der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 

6. Die Nachtruhe um 00.30 Uhr ist auf jeden Fall einzuhalten, das heißt, zu dieser Zeit sind alle 

Teilnehmer/innen in ihren Zelten und verhalten sich so ruhig, dass sich niemand gestört fühlen 

muss. 
 

7. Die Zelte wollen wir als Privatsphäre akzeptieren. Jede und jeder soll seine Intimsphäre und 

Rückzugsbereich haben. Deshalb wollen wir gegenseitige Besuche in den Zelten  möglichst 

einschränken. Vom Abendessen bis nach dem Frühstück sind  gegenseitige Besuche in den 

Zelten nicht erlaubt.  Bitte achtet das "Hausrecht" der Teilnehmer/innen. 
  

Besuche von außen sind nicht erwünscht. Falls trotzdem Besucher auftauchen, müssen sie sich 

bei der Lagerleitung anmelden. 
 

8. Die Küche und das Haus ist, mit Ausnahme von den sanitären Anlagen, dem Zugang  zum 

Telefon und den Workshop-Räumen, absolut tabu ! 
 

9. Mithelfen ist erlaubt !  Putzdienst und Umräumdienst wird zeltweise eingeteilt. Ihr habt nicht 

viele Aufgaben, da wir viele Zeltgruppen sind. Je zügiger und umsichtiger Ihr seid und je 

weniger Müll und Dreck Ihr selbst macht, desto angenehmer ist es für alle. 
 

10. Die Anweisungen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sowie Leuten aus dem Leitungsteam 

sind unbedingt zu befolgen. 

  

Diese Regeln sollen unser Zusammenleben angenehm machen. Falls Ihr mit einzelnen Punkten 

Probleme habt, diskutieren wir gerne mit Euch darüber. Also ignoriert nicht einfach einzelne Regeln, 

sondern kommt auf uns zu. 

 

 

DIE CAMPLEITUNG 


